
Begründung: 
 
Im ev. Kindergarten Heidmühle kann aufgrund mangelnder Anmeldungen eine 
Nachmittagsgruppe mit 25 Plätzen ab Sommer 2005 nicht mehr besetzt werden. Seitens 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Schortens wird daher beantragt, die Gruppenstärke im 
Nachmittagsbereich auf 17 Kinder zu reduzieren, da hierdurch eine bessere Betreuung 
der Kinder möglich ist. Bei vielen Kindern zeigen sich nach Mitteilung der 
Kindergartenleitung Verhaltensauffälligkeiten wegen Vernachlässigung im Elternhaus 
und Migrantenkinder könnten besser integriert werden. Die Einrichtung weiterer 
Integrationsgruppen und spätere Probleme im Grundschulbereich könnten hierdurch 
nach Meinung der Kirchengemeinde verhindert werden. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Gruppenreduzierung zieht jedoch Einnahmeverluste von rund 10.950,00 Euro 
jährlich nach sich. Des Weiteren können Personalkosten für zwei Stellen in Höhe von 
39.250 Euro jährlich eingespart werden, wenn anstelle der Gruppenreduzierung eine 
Nachmittagsgruppe aufgelöst wird. Außerdem wird bei einer Gruppenreduzierung ein 
Präzedenzfall geschaffen, denn auch in den übrigen Kindertagesstätten sind 
verhaltensauffällige Kinder vorhanden, d.h. auch diese müssten dann eine 
Gruppenreduzierung erfahren. 
 
Aus diesem Grund kann dem Antrag aus Sicht der Verwaltung nicht zugestimmt werden. 
 
Grundsätzliche Veränderungen im Kinderbetreuungsbereich werden sich mittelfristig 
ggf. aus dem TAG (Tagesbetreuungsausbaugesetz) ergeben. 
 
Hier wird aber in den nächsten Wochen ein Gesamtkonzept für alle Einrichtungen in der 
Stadt Schortens vorbereitet und dem Ausschuss in seiner nächsten Sitzung zur 
Beratung vorgelegt. Auch aus diesem Grunde sollte von derzeitigen Einzellösungen 
Abstand genommen werden. 


